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Liebe Leserin, lieber Leser 

Was Ende März erst als Streich oder unüberlegte Handlung abgetan wurde, manifestierte sich in den 

letzten Wochen zu einer unheimlichen Serie von Brandereignissen, welche besonders die 

Angehörigen aus Bonstetten auf Trab hielt. Die Ereignisse wurden grösser und unheimlicher, 

Parallelen zu den einzelnen Ereignissen konnten gezogen werden und das Kommando sass einige 

Male im Depot zusammen und versuchte Schlüsse zu ziehen, welche allenfalls auf eine mögliche 

Tätergruppe hinwies.  

Schnell wurde klar, dass wir es mit einer Serie zu tun haben werden, welche nicht ohne Grund 

abreissen wird. Einige von uns sind wohl mit dem Gedanken ins Bett gegangen, auch in der 

kommenden Nacht wieder Löscharbeiten leisten zu müssen. 

Leider akzentuierte sich das Ganze in die bekannten Geschehnisse und fand seinen tragischen 

Höhepunkt in der Nacht auf den 29. Mai. 

Den ausgerückten Einsatzkräften gelang es, den Lebensmittelpunkt der betroffenen Familien zu 

halten und zu schützen, was auf die richtige Prioritätensetzung im Einsatz, einem grossen 

Einsatzwillen aller AdF und der prima Zusammenarbeit zwischen den Blaulichtorganisationen 

zurückzuführen ist. Dafür gibt es Anerkennung, Lob und ein grosses Dankeschön – doch neben 

Dankbarkeit mischt sich schnell auch Ärger, Frust und eine Ohnmacht ein, wieso es so weit kommen 

musste. Wieso es in unserer Bevölkerung Menschen gibt, welche in voller Absicht Menschenleben 

aufs Spiel setzen oder verletzte Einsatzkräfte in Kauf nehmen – und dies praktisch vor unserer 

Haustüre… 

Die Antworten auf diese Fragen werden in Erklärungsversuchen enden und kaum schlüssig 

beantwortet werden können.  

Wichtiger als die Antwort auf die offenen Fragen ist die Erkenntnis, dass wir als Feuerwehr unser 

Möglichstes getan haben und auch in Zukunft tun werden, um die Bewohnerinnen und Bewohner in 

unserem Einsatzgebiet zu schützen bzw. schnell und unbürokratisch die nötige Unterstützung, Hilfe 

oder Rettung zukommen zu lassen. Dafür ist die Feuerwehr da, und dafür stehen wir jeden Tag ein. 

Besten Dank euch allen für die vielen nächtlichen Einsatzstunden, welche ihr geleistet habt und auf 

ein hoffentlich weniger dramatisches zweites Halbjahr 2024. 

 

 

Mathias Baumann  

Kommandant Feuerwehr Unteramt 

 

 

 

Der Kommandant hat das Wort 
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Die Einführung und das go-live einer flächendeckenden First-Responder Abdeckung im Kanton Zürich 

wurde am 2. April 2024 erfolgreich umgesetzt. Über 1'100 registrierte Personen, davon rund 250 

registrierte First Responder aus der Feuerwehr können über die First-Responder-App alarmiert und 

aufgeboten werden. 

Die Zielgrüsse von 2'500 registrierten First Responder im Kanton Zürich ist zwar noch nicht erreicht, 

doch melden sich laufend neue Personen an, um die nötige Ausbildung zu besuchen, um ebenfalls in 

den Kreis der First Responder anzugehören. In den nächsten drei Jahren soll allerdings diese 

Zielgrösse erreicht werden. 

Wir hoffen auf wenig Notfall-Einsätze und vor allem auf viele positive Erlebnisse bei diesem 

verantwortungsvollen Freiwilligen-Einsatz. 

Mehr Informationen zu den Details sowie zur Anmeldung geht es unter 

https://firstresponder.gvz.ch/first-responder. 

 

 

 

Am 31. März 2024 um 23.59 Uhr wurde in der Geschichte der Feuerwehr Unteramt ein neues Kapitel 

aufgeschlagen. In den folgenden Wochen mussten die Einsatzkräfte 15 mal zu Bränden ausrücken, 

welche durch Menschenhand mutwillig verursacht wurden. Was sich anfänglich als Streich oder Akt 

von Langeweile darbot, akzentuierte sich über die Wochen zu einem Grossbrand, welcher unsere 

Einsatzkräfte über mehrere Stunden beschäftigte. 

Ganz nach Lehrbuch begann das Ganze klein und wurde über die Wochen grösser und grösser – dass 

ein Brandstifter in Bonstetten sein Unwesen trieb, war bald, wenigstens hinter vorgehaltener Hand, 

hör- und spürbar. 

Nachdem nun drei mutmassliche Täter gefasst wurden, kehrte Ruhe ein, die Suche nach einem 

möglichen Motiv wird nun durch die Polizei fortgesetzt. 

Brandstiftungen kommen häufig vor. In den letzten fünf Jahren gab es allein im Kanton Zürich laut 

Kriminalstatistik jährlich zwischen 62 und 83 Brandstiftungen. 2023 wurden 75 Fälle verzeichnet. 

Doch dass gleich eine ganze Serie von Feuern gelegt wird, hat sicher Seltenheitswert. 

Was treibt einen Menschen zu einer solchen Tat?  

In einem Artikel der NZZ zählt Jérôme Endrass, Forensik Professor und stellvertretender Leiter des 

Amts für Justizvollzug im Kanton Zürich vier Kategorien von Brandstiftern auf, welche sich auch 

überlappen können. Finanzielle Motive, um etwa Versicherungsleistungen zu kassieren gehört zur 

Gruppe eins. Zur Gruppe zwei gehören Menschen mit einer schweren psychischen Störung. Die Serie 

von Bonstetten zählt Endrass zur Gruppe drei und vier. Die Täter legen Feuer, weil sie fasziniert sind 

vom Feuer und dessen Auswirkung. Der Gruppe vier gehören Täter an, welche einen grossen 

Informations-Pool – First Responder Kanton Zürich 

Einsätze 2024 – Feuerwehr Unteramt – Brandserie vom Frühling 
 

https://firstresponder.gvz.ch/first-responder
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Geltungsdrang verspüren, sie wollen einen Brand als erstes Melden um dann Anerkennung zu 

erhalten. 

 

Wir hörten einige Stimmen unter uns, dass das Kommando vertieft über Täter und weitere 

Massnahmen informieren soll. Diesbezüglich muss festgehalten werden, dass für die Täterschaft 

gemäss unserem Rechtssystem grundsätzlich die Unschuldsvermutung gilt, wenigstens, bis ein 

entsprechendes Urteil vorliegt. Ebenso ist das Kommando nicht mehr in die weiteren Abklärungen 

und Nachforschungen involviert, dies ist Angelegenheit der Polizei und Staatsanwaltschaft. 

Selbstredend will das Kommando keine Mutmassungen, Vermutungen und Gerüchte kommentieren 

oder darauf eintreten. Dies gibt es zu Genüge im Dorf und sollen am Stammtisch ihren Platz haben, 

aber nicht in unseren Reihen. Bis Fakten vorliegen, kann und wird somit nicht weiter über den Fall 

kommuniziert werden.  

Festzuhalten sind die vielen Lobe und Danksagungen aus der Bevölkerung, welche wir erfahren 

durften. Es ist schön zu lesen und zu hören, dass neben der ganzen Tragik die Feuerwehr als positive 

und geschätzte Blaulichtorganisation wahrgenommen wird.  

  

 

 

Einsätze nach Alarmart 2019 – 2024 

 

 

Im laufenden Jahr 2024 wurde die Feuerwehr Unteramt zu aktuell 50 Einsätzen notfallmässig 

aufgeboten, was klar über dem Schnitt der letzten Jahre liegt. Hauptgrund dafür sind die 

Brandereignisse im Frühling sowie einige Elementarereignisse.  

Einsätze 2024 
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Die meisten Einsätze, deren 30, wurden auf Bagatell-Stufe abgewickelt.  

Für den Grossbrand wurden total 465 Einsatzstunden verzeichnet, was im Vergleich zu einem 

normalen Jahre rund 30 % der Jahreseinsatzzeit gleichkommt. 

Aktuell summieren sich die totalen geleisteten Einsatzstunden auf 1’595. Weitere Dienstleistungen 

und Unterstützungen, wie Parkdienst, Verkehrsdienst, Brandschutzausbildungen, Brandwache etc. 

leisteten wir daneben noch zusätzlich. Besonders der Verkehrsdienst hatte auch in diesem Jahr viele 

Einsätze zu verbuchen, welche wie immer gut organisiert über die Bühne gingen. 

Für Bienen, Wespen und Hornissen rückten die Spezialgruppen bis heute total 16-mal aus – das 

Flugjahr 2024 wird in den kommenden Tagen und Wochen erst richtig starten. Aufgrund der kalten 

und feuchten Temperaturen werden sich die Einsätze dieser Art vermutet tief halten. 

 

Einsatzstunden 2012 – 2024 

 

 

 

In diesem Jahr verzeichneten wir 54 % aller Einsätze zu Nachtzeiten, was doch aussergwöhlich ist. 

Seit 2017 wurde ein so hoher Wert nicht mehr erreicht. 
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 Auch in der ersten Jahreshälfte war die Feuerwehr Unteramt anlässlich vieler Spezialeinsätze für die 

Bevölkerung präsent. Sei es für Schulungen, Verkehrsdienste oder Werbe-Auftritte. 

 

Neuzuzüger-Anlass Bonstetten 

Die Gemeinde Bonstetten organisierte am 14. 

Mai den diesjährigen Neuzuzügeranlass. Viele 

Vereine, Organisationen und auch die Feuerwehr 

stellten sich vor und durften die ausgesprochen 

vielen Besucher und Besucherinnen begrüssen. 

Einige interessante Gespräche konnten geführt 

und hoffentlich auch interessierte 

Bewohnerinnen und Bewohner für die Feuerwehr 

gewonnen werden. 

 

 

 

 

 

Spezialeinsätze, Schulungen und Werbung 
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Evakuation Mittelstufe Schule Bonstetten 

Das Notfallkonzept der Mittelstufe wurde am 6. Mai geübt. 

Mittels Rauchmaschine wurde ein Schulhaus komplett 

verraucht und die Abläufe der Alarmierung sowie Evakuation 

überwacht und geprüft. Den Lehrpersonen und Beteiligten 

Personen durfte ein Lob ausgesprochen werden, die 

Evakuation klappte vorbildlich und in angemessener Zeit. 

 

 

 

Letztes Jahr wurde der Kaderplanungsprozess angestossen um das zukünftige Kommando zu 

bestimmen bzw. einige weitere Funktionen zu besetzen. Der Prozess konnte im Frühjahr 

abgeschlossen, und die entsprechenden Funktionen neu besetzt werden. 

Sven, Lukas und Urs werden ab August gestaffelt ihre Funktion aufnehmen. Urs wird als 

Ausbildungschef ab August 2024, Lukas als Kdt.-Stv. ab Januar 2025 und Sven ab Januar 2026 die 

Fäden der Feuerwehr Unteramt neu ziehen. 

Dem neuen Kommando wünschen wir bereits heute viel Glück, keine Unfälle und viel Zufriedenheit 

im neuen Amt. 

Damit ist der Nachfolgeprozess abgeschlossen und das Projekt Kaderplanung finalisiert.  

 

 

 

Folgenden Neueintritt durften wir seit Erscheinen des letzten Newsletters verzeichnen: 

 

Niels Grollimund, BON – Eintritt per Januar 2024 

Natalie Margadant – STA – Eintritt per Januar 2024 

 

Andres Bachofner, BON – Eintritt per März 2024 – neugewählter Ressortvorsteher Sicherheit und 

Soziales / Gemeinderat Bonstetten 

 

Herzlich willkommen in unserer Feuerwehr und auf gute Kameradschaft. 

 

 

Kaderplanung Feuerwehr Unteramt                                            

Personelles 
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Neues Verkehrsgruppen-Fahrzeug 

 

Nach einiger Verspätung konnte unser 

nagelneues Verkehrsgruppenfahrzeug im Juni 

endlich eingeweiht werden.  

 

Noch vor der eigentlichen offiziellen Übergabe 

an den Verkehrszug stand es bereits in einem 

ersten Einsatz und durfte sich bewähren. 

Das Fahrzeug macht einen äusserst 

aufgeräumten Eindruck, das Material ist sicher 

verstaut und der Fahrkomfort ist um Welten 

besser als beim Vorgänger. 

 

 

Neues Material im Unteramt 
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Der Baufortschritt beim neuen Mehrzweckgebäude ist unübersehbar. Neue Wände werden 

hochgezogen, Decken abgestützt und Leitungen eingesetzt. Der Bau schreitet im Zeitplan voran und 

schon bald kann man sich in unseren neuen Hallen auch physisch bewegen. Weiterhin gross ist der  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abstimmungsaufwand zwischen Bauleitung, Feuerwehr und Gemeinde. Das Equipment für unseren 

Innenausbau ist bestellt und wartet auf die Auslieferung. Diskussionen haben bereits stattgefunden 

zu Themen wie Einzug, Umzug der Depots, Festivitäten und mehr.  

Ebenso werden wir uns Gedanken machen müssen zu den Themen Alarmierung, Ausrückkonzept ab 

neuem Depot für die Talseite Schachen, Fahrer-Ausbildung auf Löschfahrzeugen etc. Diese Themen 

werden in der zweiten Jahreshälfte 2024 in Angriff genommen. 

Fortschritte neues Mehrzweckgebäude                                               
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Der Baufortschritt kann über den Link unten live mitverfolgt werden – auf der Gemeindehomepage 

von Bonstetten ist der entsprechende Link zu finden 

https://www.bonstetten.ch/verwaltungszentrumheumoos/37775 

 

 

  

Traditionell findet jedes Jahr eine Zugsübung statt, welche pro Ortschaft ausgerichtet und organisiert 

wird. Obwohl wir eine Organisation über drei Dörfer sind, findet einmal im Jahr eine Übung pro Dorf 

statt. Dabei geht es nicht um das richtige Materialhandling, Taktik oder erweitertem 

Feuerwehrwissen, im Vordergrund steht anstelle Spass, Geschicklichkeit und Teamgeist. 

Auch dieses Jahr haben die Zugchefs 

der drei Ortschaften drei spannende, 

herausfordernde und kurzweilige 

Übungen organisiert. Das 

gemeinsame Nachtessen vom Grill 

war ebenso Höhepunkt wie das 

Wetter an diesem Abend – für einmal 

konnte unter freiem Himmel gegrillt 

und gegessen werden, und die 

Regenwolken haben sich kurzfristig 

verzogen… 

 

 

Zugsübung Spezial 2024 

https://www.bonstetten.ch/verwaltungszentrumheumoos/37775
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Es freut uns immer wieder, wenn wir Feedback zu unserer Arbeit erhalten. Gerne veröffentlichen wir 

dieses auch an dieser Stelle. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Dank 
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Anzeiger Bezirk Affoltern, Leserbrief vom 4. Juni 2024

 

 

 

Die Projektumsetzung zum Thema Autarke Alarmierung verläuft nach Plan. Mittlerweile wurden 

Konzepte geschrieben, Pläne erstellt, diverse Gespräche geführt und Vertragsentwürfe geschrieben. 

Die Vorbereitungsarbeiten zur Umsetzung wurden abgeschlossen und die Baueingabe für das 

Erstellen eines Mastes auf dem Schützenhaus Wettswil 

ist beim Kanton eingereicht. 

Ziel der Baueingabe ist eine kleine Antenne auf dem 

Dach des Schützenhaus Wettswil, über welche wir im 

Einsatzfall bzw. während den Übungen den digitalen 

Funk bzw. das Notpaging laufen lassen können. Mit 

diesem Schritt werden die vielen Funklöcher in 

unserem Einsatzgebiet beseitigt sowie das Notpaging 

bei einem Stromausfall, also die Alarmierung unserer 

AdF, ermöglicht. Da wir nur im Einsatzfall und während 

Übungen über den Mast funken, ist die 

Strahlenbelastung äusserst gering – Einsprüche werden 

nicht erwartet.  

Mit dem Fertigstellen werden wir auch unsere 

Funkgeräte auf einen digitalen Kanal wechseln und wo 

nötig neu programmieren. Damit haben wir eine 

zukunftsorientierte Lösung geschaffen, welche nicht 

nur im Notfall bzw. Blackout die Leistungsfähigkeit der 

Feuerwehr fördert.  

 

Autarke Alarmierung – Projekt GVZ mit Feuerwehr Unteramt 
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Der Newsletter in der heutigen Form hängt leider von einer sehr begrenzten Zahl von Mitwirkenden 
ab. Es wäre schön, wenn sich mehr Gastbeiträge in diesem Newsletter finden würden. 

Spätestens nächstes Jahr wird sich das Kommando mit dem Weiterbestand dieses Kanals 
beschäftigen. Mit der neuen Struktur ab 2026 ist es Zeit, etwas Neues auf die Beine zu stellen. 
Vorschläge und Anregungen werden gerne entgegengenommen.  

 

 

Zum Schluss wünsche ich euch und euren Familien eine schöne Sommerzeit. Ich hoffe für uns alle auf 

einen schönen, trockenen Sommer mit vielen lauen Abenden, welche zum Geniessen und draussen 

sitzen einladen.  

Ich freue mich, mit euch zusammen auch weiterhin aktiv einen Beitrag zum Wohle der Bevölkerung 

zu leisten und danke euch für die vielen Stunden eurer Freizeit, welche ihr dieses Jahr für die Sache 

Feuerwehr investiert. 

 

Mathias Baumann 

Kommandant   

 

Feuerwehr Unteramt 

www.feuerwehrunteramt.ch 

 

 

 

Verteiler des Newsletters:  

Alle aktiven AdF des ZV Feuerwehr Unteramt 

Feuerwehrkommission 

Mitglieder der Feuerwehr-Vereine von 

Bonstetten, Stallikon und Wettswil,  

interessierte Leser, welche den Newsletter auch 

über die Homepage abrufen können 

 

 

Schlusswort 

Newsletter – wie weiter? 

http://www.feuerwehrunteramt.ch/
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